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	Den im Winter der Jahre angebrochenen Frühling, Wolte, Als der Wohl-Edle, Wohl-Ehren-Veste, Vor-Achtbare und Hochweise Herr, Herr Gottfried Nicolai, eines Hoch-Edlen, und Hochweisen Raths-Collegii alhier Senior, zur Zeit regierender Stadt-Richter, Und berühmter Apothecker in Wittenberg, Den 13 Mart. 1705. Seinen Neun und Siebzichsten Geburths-Tag glücklich erlebet, Zur Bezeugung ihrer Freude ... vorstellen, Dessen Säm[m]tl. Tisch-Compagnie
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